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Ziel: Aufzeigen, wie es funktionieren kann

Mittel:   Erstellung eines Handbuchs
- Finanzierung
- Einsatzmöglichkeiten des Trainer
- Vertragsgestaltung
- etc.

Einsatzgebiete:
Sturzprävention, Gewaltprävention, Ganztagsschule, Kita, 
VHS, Gesundheitssport

Workshop 10.000plus

Projekt Vereinskooperation (gemeinsamer Trainer)

Thomas SchmidVAVA
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Workshop 10.000plus

WJV Team - Wettkampforganisation

Was haben wir bereits?
• Vorarbeit „Attraktive Veranstaltungen“

• Vereine mit viel Erfahrung 

• Erste Software (Mannschaft / Einzel)

Was benötigen wir noch?
• Anforderungsliste, Mindeststandards, Checklisten, 

Standartablaufpläne 

• Orga-Team, Veranstaltungsmentoren

• Orga-Ausbildung und Fortbildung

• Equipment, Software

• Neue Turnierformen, abgespeckte KR Ausbildung

PatePate Martin Bobert Martina BobertVAVA
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Umsetzung
1. LSK spricht die LT zum Vorgehen an (Mai/Juni 2016)

2. LT erstellen für ihren Verantwortungsbereich ein 
Anforderungsprofil (Juli/August 2016)

3. LT erstellen für ihren Verantwortungsbereich Zwei-/Drei-
Jahrespläne (Rahmenkonzeption mit Inhalten und 
Zeitplänen plus vorgesehenen Wettkämpfen) 
(September/Oktober 2016)

4. Aufarbeitung der Inhalte durch TG (November 2016)

5. Inhalte werden zum Bestandteil der Trainerausbildung (2017)

6. Absprache mit DJB Trainer (2017)

Workshop 10.000plus

Rahmentrainingskonzepte durch LT

PatePate Rainer EhrlichVAVATilo Gold
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Weitere Schritte 2017
• Erstellen von Videos zum Anforderungsprofil

• Webinhalte und Links den Verantwortlichen im WJV zur 
Verfügung stellen und sammeln

• Kommunikation über Lehrwesen (Fortbildungen)

Workshop 10.000plus

Rahmentrainingskonzepte durch LT



09.06.2016 Württembergischer Judo-Verband 5

• Bestandsaufnahme
– bestehende Struktur laut Organigramm WJV

– Bestehende Angebote (z.B. Ippon-Girls, Safari etc.)

• Erweiterungsmöglichkeiten zu den bestehenden 
Angeboten
– Gesundheitssport, Sturzprophylaxe, spez. Angebote für 

Ältere etc.

– Unterstützung der Vereine, Trainingsbetrieb,

– Koordinationsaufgaben im Breitensport-Bereich,

– speziell auf Vereine zugeschnittene Angebote etc.

Benennung bzw. Einstellung eines Breitensportkoordinators

Workshop 10.000plus

Struktur Breitensport
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Weitere Schritte
• Klare Definition des Begriffs Breitensport

• Klare Abgrenzung der Aufgaben 
– Vize-Präsident Breitensport, Referate Freizeit- und Breitensport 

(Jugend/Erwachsene), Bezirkskoordinatoren etc.

• Ergänzende Förder- und Weiterbildungsmöglichkeiten im 
Breitensport

• Erstellen eines Aufgabenprofils „Breitensportkoordinator“ 

Workshop 10.000plus

Struktur Breitensport

Peter Schäfer (Bezirkskoordinator Bez. 3)
Heike Betz (Bezirkskoordinatorin Bez. 4)VAVA


